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Rad io-Orchester

Lieber Nebi!
Es war im Dienst. Weil die taktische

Lage es so wollte, muhten wir ein
Loch für unser Mg. graben; tiefsinnig
hoben wir Stein um Stein heraus. Da

fragte Schorsch, unser Sfudent: «Wiht

Sterne» " *
SO 9"el P\

ihr eigentlich, was wir da tun? Wir
graben ein Loch, und wiht ihr, wie der
Akademiker den Begriff Loch definierf?
Ein Loch ist die partielle Negation
einer relativen Totalität.» Trotzdem
bekamen wir Blafern an den Händen.

Lulatsch

17

l-isksk- »Isvi!
l-î wsr im visnît. Wsii ciis tslctizciis

i-âczs sz z<z wollts, mukztsn wir sin
i-ocii tüi- unzsr /v^cz. czrsizsn! tistzinnio.
iioizsn wir 5tsin um 8tsin iisrauz. vs
krsgts 8ciiorzcii, unzsr 8tucisnt: «Wikzt

Stern«" "
iiir siczsntlicli, WS! wir cis tun? Wir
grsizsn sin i.ocii, unci wilzt ikr, wis cisr
^icaclsmiicsr cien lZsczritt i.ocii cistinisrt?
iïin >.ocli izt ciis osrtislls l^sczstion
sinsr rslstivsn lotslitst.» Irot-cism izs-

ksmsn wir kistsrn sn cisn l-isncisn.
l.ulst5cli
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